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Der „Wochenmarkt am Rathaus“ wird ein Jahr alt 
Am nächsten Dienstag, 15. September, ist der Wochenmarkt wieder da 

Ab 15. September wieder einkaufen, genießen und ge-
meinsam feiern auf dem „Wochenmarkt am Rathaus“ 
Noch einmal „Kultur auf dem Markt“ am 15. September 
  
Kaum zu glauben ist es, dass es den „Wochenmarkt am 
Rathaus“ erst seit September des vergangenen Jahres gibt. 
Denn für die Gottenheimer ist der Wochenmarkt schon 
jetzt aus dem Dorfgeschehen nicht mehr wegzudenken. 
Wie von Bürgermeister Christian Riesterer erhofft, wurde 
der Markt in kürzester Zeit nicht nur zur willkommenen 
Einkaufsmöglichkeit für regionale und besondere Produk-
te, sondern auch zum Treffpunkt für Jung und Alt. 
  
Am kommenden Dienstag, 15. September, ist die kurze 
Sommerpause der Marktbeschicker zur Freude aller treuen 
Wochenmarktbesucher vorbei und es kann wieder Leckeres 
aus dem Dorf und aus der Region eingekauft werden. An 

diesem Dienstag wird ab 17 Uhr das einjährige Bestehen 
des Wochenmarktes im Gottenheimer Rathaushof gefeiert. 
Bei Musik durch die Traditionskapelle des Musikvereins, 
die auch zur Eröffnung beim ersten Wochenmarkt im Sep-
tember 2014 für Unterhaltung sorgte, bei Gottenheimer 
Wein und Sekt sowie leckeren Extras kann an diesem 
Nachmittag und bis in den Abend hinein der Erfolg des 
„Wochenmarktes am Rathaus“ gefeiert werden. 
  
Das Unterhaltungskonzert der Traditionskapelle beginnt 
um 18.30 Uhr und beschließt auch die Reihe „Kultur auf 
dem Markt“, in der Gottenheimer Vereine in den Sommer-
monaten das Marktgeschehen immer musikalisch berei-
chert hatten. Bürgermeister Christian Riesterer und die 
Marktbeschicker freuen sich am 15. September von 17 
Uhr bis 20 Uhr auf viele Besucher und ein gelungenes 
„Geburtstagsfest“. 
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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 24.09.2015 findet um 
19:00 Uhr die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung wird im nächsten Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben. Außerdem 
ist die Tagesordnung der Sitzung ab Don-
nerstag, 17.09.2015 auf unserer Home-
page unter www.gottenheim.de eingestellt 
und im Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 
Christian Riesterer
Bürgermeister 

 

Marie Hunn ist die neue Auszu-
bildende im Rathaus 
Vielseitig und abwechslungsreich – Eine 
Ausbildung in einer öffentlichen Verwaltung 

Am 1. September hat Marie Hunn im Got-
tenheimer Rathaus eine Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten begonnen. 
Damit kommt die Gemeindeverwaltung ih-
rem Auftrag nach, jungen Menschen mit 
einer fundierten Ausbildung den Einstieg 
in den Verwaltungsberuf und damit auch 
in eine erfolgreiche berufliche Zukunft zu 
ermöglichen. 
„Auch im Verwaltungsbereich herrscht 
heute schon Fachkräftemangel. Da woll-
ten auch wir einen Beitrag leisten, dass 
genug Ausbildungsstellen in diesem Be-
reich zur Verfügung stehen“, betont dazu 
Bürgermeister Christian Riesterer. Der 
Bürgermeister hat schon vor einiger Zeit 
die Ausbildereignungsprüfung abgelegt, 
so dass die Gottenheimer Gemeindever-
waltung als Ausbildungsbetrieb anerkannt 
ist. 

Marie Hunn hat vor den Sommerferien 
die Realschule in Freiburg abgeschlos-
sen. Eigentlich wollte die 17-jährige Got-
tenheimerin weiter zur Schule gehen und 
das Abitur machen. „Eine Ausbildung in 
einem Büro hat mich aber auch interes-
siert“, so die junge Frau. Ihre Mutter Karen 
Hunn, die die Kernzeit in der Grundschule 
leitet, machte sie auf die Stellenanzeige 
der Gemeinde aufmerksam. „Die Ausbil-
dung in einer Verwaltung hat mich gereizt. 
Da habe ich mich beworben“, erzählt die 
junge Auszubildende, die derzeit von Julia 
Müller in die vielfältigen Arbeitsbereiche 
eines Bürgerbüros eingeführt wird. „Als 
Auszubildende wird Marie alle Bereiche 
einer Verwaltung kennenlernen“, so der 
Bürgermeister, der dies als Vorteil einer 
kleineren Gemeinde sieht. „Bei uns kann 
ein Auszubildender oder eine Auszubil-
dende überall hineinschnuppern – ob Bür-
gerbüro, Hauptamt, Rechnungsamt, Sozi-
alamt oder Bauamt. So ist es möglich, die 
eigenen Interessen zu schärfen und den 
richtigen Bereich für sich zu finden. Das 
kann im späteren Berufsleben nur von Vor-
teil sein“, betont der Bürgermeister. 
Die Ausbildung dauert drei Jahre und be-
inhaltet Blockunterricht an der Walter-Eu-
cken-Berufsschule in Freiburg sowie die 
praktische Ausbildung in der Gemeinde-
verwaltung. Diese Woche ist Marie Hunn 
noch im Bürgerbüro des Gottenheimer 
Rathauses anzutreffen, wo sie die ersten 
zwei Wochen ihrer Ausbildung verbracht 
hat. Am 14. September beginnt der 
Schulunterricht in Freiburg. In den nächs-
ten Wochen und Monaten wird die Aus-
zubildende alle Ämter und Fachbereiche 
im Gottenheimer Rathaus näher kennen-
lernen. Vor allem der Kontakt zu den Bür-
gerinnen und Bürgern macht Marie Hunn 
sehr viel Spaß. Nach den ersten Tagen im 
Rathaus ist die junge Auszubildende jetzt 
schon sicher, die richtige Wahl getroffen 
zu haben. 

Verwaltungsfachfrau Julia Müller (rechts) 
und Bürgermeister Christian Riesterer be-
gleiten Marie Hunn (links) bei ihrer Aus-
bildung im Gottenheimer Rathaus. 
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Gemeinde setzt Elternwunsch um 

Neben dem Umbau im Eingangsbereich der Hausarztpraxis von 
Dr. Feil hat die Gemeinde Gottenheim die Sommerferien genutzt, 
um auch im Schulhaus für mehr Barrierefreiheit zu sorgen. Wäh-
rend der bequemer gestaltete Eingangsbereich der Arztpraxis vor 
allem älteren und mobil eingeschränkten Bürgerinnen und Bür-
gern zugutekommt, wurde die Neuerung im Eingangsbereich der 
Grundschule für Eltern mit Kinderwagen umgesetzt. An den Trep-
penstufen im Innern der Schule wurden ein Handlauf und zwei 
Schienen angebracht, die es ermöglichen, den Kinderwagen nun 
bequem mit in das Schulhaus zu nehmen. 
  
Die Gemeindeverwaltung hat damit einem Wunsch vieler Eltern 
mit Kleinkindern entsprochen, die sich mit ihrem Anliegen an 
den Bürgermeister gewandt hatten. „Es kamen Eltern auf mich 
zu, die Schulkinder haben, aber auch kleinere Kinder, die noch 
im Kinderwagenalter sind. Beim Besuch des Schulgebäudes las-
sen die Eltern den Kinderwagen  nicht gerne im Eingangsbereich 
stehen. Insbesondere wenn das Kleine schläft. Hier wünschten 
die Eltern eine Lösung, um den Kinderwagen mit in die Schule 
nehmen zu können“, berichtet Bürgermeister Christian Riesterer 
über das Problem der Eltern. Mit dem Einbau des Geländers und 
der Schienen habe die Gemeinde schnell reagiert – auch wenn 
dies vorerst eine improvisierte Lösung sei, betont Riesterer. „Wir 
haben unter den gegebenen Umständen das Bestmögliche ge-
macht und hoffen, den Mamas und Papas hilft es.“ 
  
Die Arbeiten wurden von der Gottenheimer Metallbaufirma Iber 
ausgeführt. Die Planung und Leitung der Arbeiten lag in den 
Händen von Bauamtsleiter Andreas Schupp, der die Arbeiten 
auch koordiniert hat. 
  

  

 
 
 

Vorankündigung 
Sitzung des Flüchtingshelferkreises 

Am Dienstag, 29.09.2015 findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses ein weiteres Treffen des Helferkreis für Flüchtlin-
ge statt. Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
  
Die Gemeindeverwaltung und der Helferkreis 
 
 
 

 

Ferienbetreuung der Gemeinde begeisterte Kinder und Kernzeitteam 
Wasser, Holz und Stein – Die Ferienbetreuung der Gemeinde war vielseitig und bunt 

Die ganzen Sommerferien über konnten Eltern in Gottenheim ihre Kinder in der Ferienbetreuung der Gemeinde Gottenheim gut be-
treut wissen. Die Nachfrage war groß und so konnte das Kernzeitteam um Karen Hunn fünf Wochen lang Jungen und Mädchen in der 
Ferienbetreuung begrüßen. Die Wochen konnten je nach Bedarf einzeln gebucht werden – jeder Woche wurde ein Thema zugrunde 
gelegt. Unterstützt wurde das Team mit Karen Hunn, Sabine Osterheld und Elke Selinger durch Silvia Schulz. „So hatte jede von uns 
drei Wochen am Stück Urlaub, das war mir wichtig“, betont Karen Hunn dazu. 

Vergangene Woche besucht Bürgermeister Christian Riesterer die Gruppe, die gerade im Werkraum der Grundschule Vogelhäuschen 
zusammen baute und bemalte. Das Angebot, über das Karen Hunn berichtete, war wieder vielseitig und bunt. Mit Wasser, Holz und 
Stein wurde experimentiert und gebastelt. „Manchmal haben wir aber einfach nur gespielt – etwa mit Lego gebaut im Kernzeitraum in 
der Schule“, erzählt Karen Hunn. Jede Woche stand auch ein Ausflug auf dem Programm – etwa an die Dreisam oder zum Mundenhof 
oder auf den Brunnenpfad in Bötzingen. Und immer am Freitag wurde gemeinsam eigekauft, gekocht und gegessen. In der letzten Wo-
che stand noch ein Projekt mit Speckstein auf dem Programm, wobei die Gruppe von Steinmetz Thomas Vierlinger unterstützt wurde. 
„Dem Team ein großes Kompliment, das ist ein tolles Programm“, freute sich Bürgermeister Riesterer über das attraktive Betreuungs-
angebot der Gemeinde, mit dem Eltern in den Sommerferien entlastet werden. Den Kindern hat es auch viel Spaß gemacht. „Es war 
alles toll“, so die übereinstimmende Meinung der Jungen und Mädchen. 

Bürgermeister Riesterer betont, wie wichtig der Ausbau der Betreuungsangebote für Kinder auch in den Ferien sei. Von 8 Uhr bis 14 
Uhr (mit Mittagessen) konnten die Kinder in der Ferienbetreuung untergebracht werden. „So können Familien auch in den Ferien 
besser ihren Alltag planen“, freut sich der Bürgermeister. 
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Herr Siegfried Wiloth durfte am 03. September  
seinen 80. Geburtstag feiern. 
Herr Wiloth freute sich über den Besuch von Bürgermeister Chris-
tian  Riesterer und über die  Glückwünsche und das Geschenk 
der Gemeinde. 
 

 

 
 

Herr Rolf Wacker durfte am 03. September  
seinen 75. Geburtstag feiern 
Herr  Wacker freute sich über den Besuch von Bürgermeister 
Christian  Riesterer und über die  Glückwünsche und das Ge-
schenk der Gemeinde. 
 

 

  
Am 

 Montag, 14. September 2015 19.00 Uhr   
  
findet eine gemeinsame Probe statt.   
  
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.   
  
Clemens Maurer, Kommandant 
  

  
Die nächste Probe findet am     

Dienstag, 15. September 2015,18:00 Uhr statt.   
  
Wir bitten um Beachtung.    
  
Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, 
Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabio Voigt 

  
Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 –E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Bürozeiten: 
Di. und Do., 09:00-12:00 Uhr, Fr., 15:00-
18:00 Uhr 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
  

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Samstag, 12.09.2015 
09:15 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Ökume-
nischer Einschulungsgottesdienst 
09:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Ein-
schulungsgottesdienst (Hans Baulig) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Trauung 
von Angelina Bellassai und Daniel Mijo-
cevic (Kl) 
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Taufe 
von Maximilian Buschau und Mia Risch 
(Kö) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Wort-Gottes-Feier 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 

Sonntag, 13.09.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Kinderkirche 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Kl) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha) 
Wir beten für Albert Remensperger, Eltern 
und Bruder Werner Berta und Karl Hunn, 
Margarete Reisacher, Otto und Karolina 
Weber 
11:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Taufe von Romina Schneider (Kö) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
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Mittwoch, 16.09.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  Eu-
charistiefeier (St) 
  
Samstag, 19.09.2015 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier (Hi) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Kl) 
  
Sonntag, 20.09.2015 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier, anschl. Fest zur Begrüßung von 
Pfr. Kläger und Kaplan Stahlberger 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Ökume-
nisches Taizégebet 
  
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Wiss. Ass. 
Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hil-
berer (Hi), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), 
Diakon Bernhard König (Kö) 
  
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 15.09.2015:  
16-18 Uhr Grundschule: Die Pfarrbüche-
rei ist geöffnet. 
16.45 Uhr Gemeindehaus: Probe des 
Spatzenchores 
Mittwoch, 16.09.2015:   
10:00 Uhr Gemeindehaus: Treffen der 
Mutter-Kind-Gruppe 
  
Erlös Pfarrfest 
Wir danken nochmals allen, die zum Ge-
lingen des Pfarrfestes im Juli beigetragen 
haben. Nachdem alle Rechnungen be-
zahlt wurden, verbleibt ein Überschuss 
von 768,21 Euro. Dieser Betrag wird für 
die Sanierung der Stützmauer verwendet. 
Das Gemeindeteam  
  
Kinderkirche 
Sonntag, 13.09.2015 um 10 Uhr in der 
St. Gallus-Kirche Hugstetten 
Zum Ende der Sommerferien startet wie-
der die Kinderkirche mit den Kleinen. Die-
ses Mal steht der Gottesdienst unter dem 
Motto: Klein, aber oho! 
Kommt, macht mit! Gottesdienst für Fa-
milien mit kleinen Kindern (0-ca. 8 Jah-
re). Im Anschluss gibt es wie immer Ge-
tränke, Kekse, Spiele, etwas zu basteln.... 
  
„Fairer Handel schafft Transparenz“ 
Faire Woche 2015 
Unter diesem Motto wollen in der Zeit vom 
11. bis 25. September 2015 bundesweit 
zahlreiche Weltläden, Kirchengemeinden, 
Schulen und viele andere Einrichtungen 
mit kreativen Veranstaltungen die Idee 
des Fairen Handels verbreiten. 
Die Eine-Welt-Gruppe March macht hierzu 
am 
19.09.2015 von 11:00 – 14:00 Uhr einen 
Infostand mit am EDEKA Barwig in March, 
und Am 26.09.2015 von 10:00 – 12:30 Uhr 
einen Coffee-Stopp mit Kaffeeausschank 
und Verkauf auf dem Umkircher Wochen-

markt 
Weitere Veranstaltungen im Umkreis fin-
den Sie im Internet auf www.faire-woche.
de 
  
Pfarrer Karlheinz Kläger stellt sich vor: 
Liebe Schwestern und Brüder, 
mit großer Vorfreude trete ich diese Stelle 
an und bedanke mich bei unserem Erzbi-
schof Stephan Burger für sein Vertrauen, 
das er mir mit dieser Ernennung entgegen 
bringt. 
Kurz zu meiner Person: Vor 40 Jahren 
wurde ich in Freiburg geboren und bin in 
Endingen am Kaiserstuhl aufgewachsen. 
Nach meiner Maurerlehre absolvierte ich 
ein Bauingenieurstudium (FH) in Karlsru-
he. Anschließend änderte sich mein Weg 
und ich studierte Theologie in Freiburg 
und Lantershofen. 2010 empfing ich die 
Priesterweihe und trat meine Stelle als 
Kaplan für drei Jahre in der SE Mosbach 
und SE Elz-Neckar an und dann in den 
letzten zwei Jahren als Kaplan in der SE 
Oberkirch. 
So wünsche ich uns allen, dass wir mitei-
nander über unseren Glauben und unserer 
Erfahrung mit Gott ins Gespräch kommen 
und unseren Glauben in der Gemeinschaft 
vertiefen, uns gegenseitig stärken und 
trösten im Vertrauen darauf, dass Gottes 
Barmherzigkeit - seine Liebe - stärker ist 
und wir seine geliebten Kinder sind und 
bleiben. Ihnen allen alles Gute und vor 
allem Gottes reichen Segen und mit dem 
Wort von Papst Franziskus gesprochen: 
„Vorwärts!“ 

Karlheinz Kläger 
Pfarrer, Leiter der Seelsorgeeinheit 
  

Kooperator Thomas Stahlberger stellt sich 
vor 
Liebe Schwestern und Brüder, 
als neuer Kaplan möchte ich mich Ihnen 
kurz vorstellen. Gebürtig aus Bad Ro-
tenfels im Murgtal kommend, habe ich 
in den vergangenen Jahren bis zu die-
sem Sommer in Freiburg, München und 
Rom Theologie und Psychologie studiert 
und wurde während dieser Zeit nach ei-
nem Pastoraljahr, welches ich in der SE 
Mannheim-Süd verbrachte, im Jahr 2012 
in St. Laurentius (Bad Rotenfels) von Erz-
bischof Dr. Robert Zollitsch zum Priester 
geweiht. Mein Primizspruch, der mit be-
gleitet, stammt aus dem Johannesevange-
lium: „Er führt ihn zu Jesus“ (Joh 1,42). 
Ich freue mich nun, bei Ihnen meine erste 
Kaplanstelle zu beginnen, neben der ich 
an der Uni Freiburg noch an einer Studie 
mitarbeiten werde. Diese wenigen Wort 
mögen an dieser Stelle zu meiner Person 
genügen. Denn vielmehr freue ich mich 
darauf, Sie kennenzulernen und gemein-
sam mit Ihnen in dieser Begegnung zu fra-
gen und zu entdecken, was Christus uns 
in seiner Nachfolge in dieser Zeit aufträgt 
und mutig den Weg in der Seelsorgeein-
heit March-Gottenheim zu gehen. 

In dieser Vorfreude grüßt Sie herzlich, 
Thomas Stahlberger, Kaplan 

Begrüßung Pfarrer Kläger und 
Kaplan Stahlberger 
 
Gottesdienst am Sonntag, 20.09.2015, 
10 Uhr in der St. Gallus-Kirche Hugstet-
ten 
 
Liebe Mitchristen in unseren Pfarrgemein-
den, endlich ist es soweit: 
 
Am Montag, 14.09.2015 werden Pfar-
rer Karlheinz Kläger und Kaplan Thomas 
Stahlberger ganz offiziell ihren Dienst in 
unserer Seelsorgeeinheit antreten. Pfarrer 
Kläger wird der Leiter unserer Seelsorge-
einheit sein, Vikar Stahlberger wird ihn - 
neben seiner Tätigkeit an der Universität 
Freiburg - hierbei unterstützen. Wir hei-
ßen unsere beiden jungen Priester ganz 
herzlich willkommen, freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit und wünschen ih-
nen für ihr Wirken bei uns Gottes Segen. 
Der Pfarrgemeinderat lädt alle Christen der 
SE March-Gottenheim ein, Pfarrer Kläger 
und Kaplan Stahlberger im Rahmen des 
Gottesdienstes am Sonntag, 20.09.2015, 
10 Uhr in der St. Gallus-Kirche in March-
Hugstetten (Engelgasse 25)  willkommen 
zu heißen und bei einer anschließenden 
Begegnung persönlich kennen zu lernen. 
Bei gutem Wetter findet die Begegnung 
unmittelbar neben der Kirche statt, bei 
schlechtem Wetter in der Festhalle March-
Buchheim (Sportplatzstr. 9). 

Im Gottesdienst wird sich auch der neu-
en Pfarrgemeinderat, der im vergangenen 
März gewählt worden ist, vorstellen und 
bei der anschließenden Begegnung anwe-
send sein. 

Bitte beachten Sie: 
Am Sonntag, 20.09. wird in der gesam-
ten Seelsorgeeinheit kein weiterer Got-
tesdienst stattfinden. Außerdem entfällt 
auf Grund der Begrüßung dieses Jahr das 
Pfarrfest in Hugstetten. 
Die Anzahl der PKW-Parkplätze vor der 
Kirche in Hugstetten ist gering. Bitte nut-
zen Sie auch die Parkplätze hinter der 
Kirche bzw. rund um die Grundschule/
Turn- und Festhalle Hugstetten (Schulstr. 
und Anton-Lips-Str.) oder kommen Sie bei 
gutem Wetter mit dem Rad. 
Adelbert Gantner, PGR-Vorsitzender 
  

Stellenausschreibung 
 
Für unseren 3-gruppigen Kath. Kindergar-
ten St. Franziskus in Bötzingen  suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Erzieher/
in bzw. päd.Fachkraft mit 23,4 Wochenstun-
den (60 %). 

Die Stelle wird unbefristet vergeben. 
Schwerpunkt der Tätigkeit ist die Arbeit in 
einer Gruppe mit verlängerten Öffnungs-
zeiten. 

Wir bieten 
.... eine anspruchsvolle Tätigkeit mit vielen 

Gestaltungsmöglichkeiten, 
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... Anstellung und Entgelt in Anlehnung an 
den Tarifvertrag SuE mit den üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Diens-
tes 

Wenn Sie 
... einen Abschluss als staatl. anerkannte 

Erzieher/in oder einen vergleichbaren 
Abschluss haben, 

.... gutes pädagogisches Fachwissen und 
die Fähigkeit haben, auf die Bedürf-
nisse von Kindern und deren Familien 
adäquat zu reagieren. 

Dann senden  Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen bis spät. 21.09.2015 an die Verrech-
nungsstelle für Kath.Kirchengemeinden 
Riegel, Postfach 1155 in 79357 Riegel. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Surek (Tel. 07642/9070-173) wenden. 
Den Bewerbungsunterlagen ist eine 
Selbstauskunftserklärung beizufügen. 
Das Formular finden Sie unter http://www.
vst-riegel.de/html/media/st_franziskus_
boetzingen114.html 
  
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro: 
Di und Do., 9:00-12:00 Uhr, 
Fr 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665/94768-19 - 
E-Mail pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro 
March-Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 - 
Telefax 07665/400528 - 
E-Mail pfarrer-klaeger@gmx.net 

Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstr. 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 - 
Telefax 07665/94768-25 - 
E-Mail thomas.stahlberger@gmx.de 

Gemeindereferent Hans Baulig im 
Pfarrbüro Gottenheim 
Fr. 11:00-12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-12 - 
Telefax 07665/94768-19 - 
E-Mail hans.baulig@se-go.de 

Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr 10:00-12:00 und nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-32 - 
Fax 07665/94768-39 - 
E-Mail cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 076765/934731 - E-Mail annet-
te.woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
  
 
  
  

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker

Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen
Tel. Pfarramt  07663/1238
FAX 07663/99728

E-Mail ekiboetz@t-online.de
www.ekiboetz.de

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 

15. Sonntag nach Trinitatis, 13.09.2015
09:45 Uhr Gottesdienst unter musikali-
scher Mitwirkung des Evangelischen Blä-
serkreises.
09:45 Uhr Kindergottesdienst

Der Wochenspruch für diese Woche steht in 
1. Petrus 5,7:
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt 
für euch.

AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an:
06.09.-12.09. Pfr.   Deusch 
07665 - 972103

Das Pfarrbüro ist vom 19.9. - 04.10. nicht 
besetzt.

Freitag, 11.09.2015
17:00 Uhr  Zeltaufbau für das Gemein-
defest 

Samstag, 12.09.2015
9:30 Uhr Einschulungsgottesdienst der 
evangelischen Erstklässler und allen an-
deren Einschulungskinder, die den Gottes-
dienst mit uns feiern möchten. 
14.00 Uhr Helferinnenteam und alle die 
uns gerne unterstützen, wir freuen uns 
über jede helfende Hand.
20:00 Uhr Kirchenchor Probe

Montag, 14.09.2015
09:00 Uhr Aufräumarbeiten, Helferinnen-
team und alle die uns gerne unterstützen, 
wir freuen uns über jede helfende Hand.
10:00 Uhr Zeltabbau

Dienstag, 15.09.2015
20:00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 16.09.2015
09:30 Uhr Spielgruppe 
7:55 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst  
5.-10. Klasse
8:40 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst 
2.-4. Klasse
beide Gottesdienste feiern wir in der Evan-
gelischen Kirche zu Bötzingen
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis
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Donnerstag, 17.09.2015
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
 
Freitag, 18.09.2015
19:00 Uhr  Jugendgruppe Esperanza 

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 

mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 

Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt

 
 

VHS-Programm  Herbst/Winter 
2015 
Das VHS-Programm für das Herbst/Winterse-
mester 2015 ist erschienen und Sie können 
sich im Internet, per E-Mail, schriftlich oder 
Fax anmelden. 
Das Anmeldeformular finden Sie im Pro-
grammheft auf Seite 23. 
Ihre telefonische oder persönliche Anmel-
dung nehmen wir ab Montag, 14. September 
2015 (8.00 Uhr) entgegen.  
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Aussu-
chen der Kurse, Seminare und Exkursionen. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
  
  
Bitte beachten Sie folgende Änderungen: 
Seite 12:
302.180 Seniorengymnastik   
Kursbeginn ist erst am 05.10.2015 
302.200 Mach mit - bleib fit   
Kursbeginn ist erst am 05.10.2015 

Seite 18:  
409.090 Italienisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse (A 1) 
Kursbeginn ist erst am 07.10.2015 
409.100 Italienisch mit geringen Vorkennt-
nissen (A 1)   
Kursbeginn ist erst am 07.10.2015   
   

Schulbeginn an der Wilhelm-
August-Lay-Schule Bötzingen   
Wir hoffen, dass alle Schülerinnen und 
Schüler gesund aus anregenden und erhol-

samen Sommerferien zurück gekommen sind 
– und wir freuen uns sehr auf den Start ins 
neue Schuljahr! 
  
1. Schuljahresstart für die bisherigen Schü-
lerinnen und Schüler: 
  
Für die bisherigen Klassen der Realschule 
und der Werkrealschule beginnt der Unter-
richt am Montag, 14. September 2015. Alle 
Schülerinnen und Schüler treffen sich um 
7.55 Uhr in ihren Klassenzimmern. Unter-
richtsschluss für die Klassen 6 bis 10 ist 
um 12.20 Uhr. 

Ab Dienstag, 15. September 2015, findet 
der Unterricht nach Stundenplan statt. 
2. Schuljahresstart für die neuen Schülerin-
nen und Schüler: 
  
Für die neuen 5. Klassen der Realschule 
und Werkrealschule beginnt der Unterricht 
am Dienstag, 15. September 2015. Die 
Schülerinnen und Schüler treffen sich um 
8.30 Uhr zur Begrüßung und Klassenein-
teilung in der Aula der Schule. Dazu sind 
die Eltern herzlich eingeladen. Danach 
beginnt der Unterricht, der an diesem Tag 
bis 13.05 Uhr dauert. Am Mittwoch, 16. 
September, beginnt der Unterricht um 
7.55 Uhr (Gottesdienst) und endet eben-
falls um 13.05 Uhr. Ab Donnerstag findet 
der Unterricht nach Stundenplan statt. 
    
3. Ökumenische Gottesdienste am Mittwoch, 
16. September 2015 
  
Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 
5 bis 10 treffen sich zum ökumenischen 
Gottesdienst um 7.55 Uhr in der evangeli-
schen Kirche. 

  
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
2, 3 und 4 treffen sich um 8.30 Uhr in der 
Grundschule und gehen gemeinsam zum 
Gottesdienst, der um 8.45 Uhr beginnt. 
Der Unterricht wird anschließend nach 
Stundenplan fortgesetzt. 
  
4. Mittagessen und Ganztagesangebot 
  
Die Möglichkeit für die Einnahme des 
Mittagessens und das Ganztagesangebot 
starten am Montag, 14. September. Die 
Speisepläne für die ersten Schulwochen 
stehen auf der Website der Gemeinde 
Bötzingen und auf der Website der WAL-
Schule 
(www.wal-boetzingen.de) . 
  
5. Öffnungszeiten des Sekretariats 
  
Das Sekretariat (Tel. 07663-608360) ist 
in der letzten Ferienwoche von 10.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 
 
6. Erste Elternabende im neuen Schuljahr:  
  
Dienstag, 29. September 2015, für die Klas-
sen 5 bis 10 
Der Beginn ist um 19.30 Uhr für alle Eltern 
in der Festhalle.
Um 20 Uhr werden die Elternabende in 
den jeweiligen Klassenzimmern fortge-
setzt. 
  
Gez.   
Schulleitung, Lehrerkollegium und Mitarbei-
ter der Wilhelm-August-Lay-Schule Bötzin-
gen   
Bernd Friedrich 
Rektor 

Band „EXODUS“
„EXODUS“ STELLT SICH VOR - KONZERTAN-
KÜNDIGUNG 
  
Als sich im Dezember 1993  15 musikbe-
geisterte junge Menschen – vornehmlich 
Gruppenleiter der damaligen KJG – im 
Gottenheimer Gemeindehaus St. Stephan 
erstmals zu einer Probe zusammenfan-
den, ahnte wohl noch niemand, dass die 

Band „EXODUS“ eines Tages auf eine 
über 20-jährige Bandgeschichte und nun-
mehr rund 400 Auftritte zurückblicken 
können wird. 
  
Wenngleich die anfängliche Beset-
zung im Laufe der Jahre eine Vielzahl 
an Veränderungen erfuhr, sorgt die ge-
genwärtig 12-köpfige Musikgruppe mit 
Schlagzeug, E-Gitarren, Bass, Keyboard, 
Trompete sowie mit Sängerinnen und 

Sänger, regelmäßig bei Jugend- und 
Familiengottesdiensten, Erstkommuni-
onen, Firmungen und Konfirmationen 
für den passenden musikalischen Rah-
men. Äußerst gefragt ist die Band ins-
besondere bei kirchlichen Trauungen.  
Das Repertoire der Musikgruppe beinhal-
tet neben kirchlichen Stücken, dem so-
genannten „Neuen Geistlichen Liedgut“, 
zahlreiche Rock- und Popsongs sowie ge-
fühlvolle Balladen. 
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Ein besonderes Highlight war im vergan-
genen Jahr der Open-Air-Auftritt auf dem 
Freiburger Münsterplatz anlässlich des 
Diözesantages und der damit einherge-
henden Amtseinführung des neuen Erzbi-
schofs Stephan Burger. 
  
Im Zwei-Jahres-Turnus veranstaltet „EXO-
DUS“ ein Konzert, welches auch in die-
sem Jahr wieder stattfinden wird und zu 
welchem Sie die Band bereits an dieser 
Stelle recht herzlich einlädt: Samstag, 
05.12.2015, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Gotten-
heim   
  
Wenn Ihre Neugierde geweckt wurde und 
Sie mehr über die Band erfahren möch-
ten, stehen Ihnen gleich mehrere Alter-
nativen zur Auswahl. Denn „EXODUS“ 
verfügt zwischenzeitlich über eine eige-
ne Facebook-Seite sowie einen YouTube-
Kanal, auf dem sich eine kleine Auswahl 
einiger Live-Mitschnitte der vergangenen 
Jahre findet.  
  
Bei weiteren Fragen, insbesondere wenn 
Sie die Band für eine Hochzeit oder ei-
nen anderen Anlass engagieren möchten, 
steht Ihnen Bandleader Michael Thoman 
sehr gerne zur Verfügung: thomanmicha-
el@web.de (07665/94 72 5 76)  
 
 

 Einladung zur Generalversammlung 
  
Der Jugendclub Gottenheim e.V. lädt sie 
recht herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung, am 18.9.2015, ins 
Jugendhaus Gottenheim ein. 
Beginn ist 20 Uhr. 
  
Steffen Noack 
1.Vorsitzender  
 
 

OKTOBERFEST des Musikvereins 
Sonntag, 11. Oktober, ab 11:30 Uhr, Ver-
einsheim 
  
Es ist ja nicht so, dass Baden im Hinblick 
auf kulinarische und musikalische Aspekte 
nichts zu bieten hätte - ganz im Gegenteil! 
Gleichwohl erfreuen sich seit einigen Jah-
ren die Traditionen des Freistaats Bayern 
zunehmender Beliebtheit bei uns Bad-
nern. 
 
Unter Zugrundelegung dessen möchten 
auch wir es nicht versäumen, am Sonntag, 
den 11. Oktober in unserem Vereinsheim ein 
Oktoberfest auszurichten. 
Zünftige Blasmusik in Kombination mit 
bayerischem Bier, frischen Weißwürsten 
und Brez`n sowie Leberkäs`, werden an 
diesem Tag für das ideale bayersiche Flair 
sorgen. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Unterhaltungsauftritt beim Wein- und Dorf-
fest WaltershofenSonntag, 13.09., 19:30 
Uhr - 21:00 Uhr 

Vor dem Hintergrund, dass unser nächs-
tes Hahleraifest noch ein Jahr auf sich 
warten lässt, blickt der Musikverein Got-
tenheim mit einer gewissen Gelassen-
heit auf die diesjährige Weinfestsaison.  
Allerdings sind wir hieran nicht völlig un-
beteiligt. Am  Sonntag, den 13.09. werden 
wir uns von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr auf 
dem Wein- und Dorffest unserer Nach-
bargemeinde Waltershofen mit einem 
Unterhaltungsauftritt aus der wohlver-
dienten Sommerpause zurückmelden. Ihr 
Musikverein Gottenheim e.V.Michael Tho-
man  
 
 

Reitsportfreunde Gottenheim 
waren mit zwei Angeboten beim 
Sommerferienprogramm dabei   
Das Gottenheimer Sommerferienpro-
gramm, an dem viele Kinder und Jugend-
liche aus dem Dorf teilgenommen haben, 
war wieder bunt und vielseitig. Auch die 
Reitsportfreunde Gottenheim e.V. waren 
– dieses Jahr sogar mit zwei Angeboten – 
mit dabei. 
  
Am Sonntag, 16. August, hatten die Reit-
sportfreunde zu einer Kutschfahrt in die 
March eingeladen. Mit dabei waren 14 
Kinder im Alter zwischen 5 und 13 Jahren. 
Erwartungsvoll standen die Jungen und 
Mädchen am Sonntagmorgen um 10 Uhr 
beim Jugendhaus Hebewerk bereit, um 
auf drei Kutschen, gezogen von vier Pfer-
den, freudig Platz zu nehmen. Trotz des 
bewölkten Himmels und leichtem Niesel-
regen wurde bei bester Stimmung durch 
Wald und Flur Richtung Buchheim Fahrt 
aufgenommen. Dort wurde auf dem Grill-
platz eine ausgiebige Rast eingelegt, bei 
der die Kinder sich mit den mitgebrachten 
Vespern stärken konnten. Auf der Rück-
fahrt über Neuershausen auf Wirtschafts-
wegen entlang der B31 verzogen sich 
auch die dunklen Wolken und die Sonne 
kam zum Vorschein, so dass alle Teilneh-
mer wieder trocken beim Jugendhaus in 
Gottenheim eintrafen, wo die Kinder von 
ihren Eltern gegen 12.30 Uhr 
wohlbehalten in Empfang ge-
nommen wurden. Bestens be-
treut wurden die Kinder bei 
ihrer Fahrt durch Feld und 
Wald von den Kutschern Nobi 
Schulz, Jens Braun und Her-
mann Rösch sowie den Beglei-
terinnen Sissi Hänsler, Melanie 
Schulz und Nicole Steiner. Auf 
der gesamten Strecke konnten 
die Kinder abwechselnd vorne 
beim Kutscher Platz nehmen 
und die Mutigen durften auch 
selbst die Leinen in die Hand 
nehmen, um das Gespann zu 

lenken und die Geschwindigkeit der Pfer-
de zu bestimmen. Das fanden die Kinder 
„richtig cool“ und sie waren stolz darauf, 
dass die Pferde ihnen gehorchten. 
Das zweite Angebot der Reitsportfreunde 
Gottenheim fand am 30. August auf dem 
Vereinsgelände am ehemaligen „Pony-
hof“ statt. Das Thema lautete an diesem 
Tag „Rund ums Pferd“ und 12 Mädchen 
im Alter zwischen 5 und 10 Jahren hat-
ten sich dazu angemeldet. Morgens um 
10 Uhr wurden die Teilnehmerinnen von 
den acht Pferdebesitzer(innen) und ihren 
Pferden auf dem Reitgelände empfangen. 
Zum Teil noch zögerlich näherten sie sich 
den unterschiedlich großen Pferden - vom 
Mini-Pony bis zum Großpferd. Nach dem 
ersten Kennenlernen ging es daran, mit 
Striegel und Bürste die Pferde zu putzen. 
Unter fachkundiger Anleitung der Helfe-
rinnen war dabei die Angst schnell verflo-
gen. Danach wurden die Pferde gesattelt 
und den Wünschen der Mädchen entspre-
chend für den Führausritt zugeteilt. Auf 
halber Strecke wurde getauscht, damit 
alle Kinder zum Reiten kamen. Nach der 
Rückkehr zum Ausgangspunkt wurden 
die Pferde abgesattelt und getränkt, um 
dann anschließend im Schatten mit vie-
len Mohrrüben verwöhnt zu werden. In 
der Zwischenzeit hatte Nobi Schulz le-
ckere Würste auf dem Grill zubereitet und 
kalte Getränke bereitgestellt, so dass in 
fröhlicher Runde bei leckerem Essen der 
Abschluss des Tages stattfinden konnte. 
Gegen 14 Uhr nahmen die Kinder teilwei-
se wehmütig von den Pferden Abschied, 
als sie von ihren Eltern wieder abgeholt 
wurden. Ein herzlicher Dank gilt den Pfer-
debesitzern Nora und Sabine Schwenk, 
Silvia Meier, Nobi Schulz, Miriam Höfflin 
und Sissi Hänsler für die Bereitstellung 
ihrer Pferde sowie den Helferinnen, die 
während der Veranstaltung immer ein wa-
ches Auge auf die Kinder hatten. 
  
Die Reitsportfreunde Gottenheim zogen 
eine sehr positive Bilanz: Die beiden 
Angebote des Vereins im Gottenheimer 
Sommerferienprogramm waren gut be-
sucht und sehr gelungen. Auch die teil-
nehmenden Kinder und ihre Eltern waren 
begeistert und sie hoffen, dass auch im 
nächsten Jahr von den Reitsportfreunden 
wieder vergleichbare Veranstaltungen an-
geboten werden. 
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Der Vereinsvorsitzende der Reitsportfreun-
de, Hermann Rösch, betont dazu: „Auch 
unseren Vereinsmitgliedern hat es natür-
lich viel Freude bereitet, den Kindern ab-
wechslungsreiche Stunden beim diesjäh-
rigen Ferienprogramm bieten zu können.“ 
Der Verein sei durchaus gerne bereit dazu, 
auch im kommenden Jahr zum Gelingen 
des Gottenheimer Sommerferienpro-
gramms beizutragen. 
  
 

Fußball 
Ergebnisse 
SVG I - SV Kenzingen I  3:4 
Tore: K. Scheffelt, L. Vonderstraß (2) 
SVG II - SV Kenzingen II  3:2 
FC Denzlingen II - SVG I  2:4 
Tore: M. Früh, J. Rothacker (2), S. Nent-
wich 
Spvgg. Buggingen Frauen - SVG Frauen II 
1:2 
  
Die nächsten Spiele 
Samstag, 12.09.2015 
11:00 Uhr 
SVG B - Bahlinger SC B II 
(in Wasenweiler) 
17:00 Uhr 
FC St. Georgen Frauen - 
SVG Frauen (Pokal) 

Sonntag, 13.09.2015 
13:00 Uhr 
SVG II - SV Wasenweiler 
15:30 Uhr 
SVG I - SV Wasenweiler 
  
Dienstag, 15.09.2015 
19:00 Uhr 
SVG II - SC Reute II 
  
Donnerstag, 16.09.2015 
18:30 Uhr 
SG Kirchzarten B - SVG B 
  
   

Turnen + Gymnastik 
Haben Sie Rückenschmerzen und / oder wol-
len Sie beweglicher werden? 
Neueste wissenschaftliche Untersuchun-
gen belegen, dass die häufigste Ursache 
für Schmerzen oder Verspannungen ver-
kürzte Muskeln und Faszien sind. 
  
In Kooperation mit dem SV Gottenheim 
e.V. starten ab September 2015 wieder 
folgende Kurse: 
  
Sportlich fit – funktionelles Fitnesstraining 
  
 
SchwerpunktRücken montags, 
ab 21.9.2015  8.30 Uhr(morgens) 
12 xaußer in den Schulferien  

Pilates    montags, ab 21.9..2015   
20.30 Uhr  12 xaußer in den Schulferien
Pilates    dienstags, ab 22.9.2015   
18.45 Uhr  bereits belegt  
Pilates   dienstags, ab 22.9.2015   
20.00 Uhr  bereits belegt  
 
  
WO?  Turnhalle in Gottenheim 
DAUER? Je 60 Minuten 
Kosten: 12 x für 60 € (SV-Mitglieder) /
72 € (Nichtmitglieder) 
  
Die Kurse haben das Gütesiegel Pluspunkt 
Gesundheit erhalten und werden von der 
Bundesärztekammer, dem Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB) sowie 
dem Deutschen Turner-Bund (DTB) emp-
fohlen. 
Je nach Krankenkasse werden die Kurse ent-
weder bezuschusst oder ganz übernommen. 
Bitte informieren Sie sich.  
  
Anmeldung & Info:  Nathalie Blüm, 
B-Lizenz- und Pilatestrainerin, 
DrumsAlive®-Instructor 
Tel.: 07665 / 91 25 16 oder 
nabluem@web.de 
  
  
 

 
 

BE Gruppe BürgerScheune

Die „Bure zum Alange“ präsen-
tieren ihr Programm „Aus eige-
nem Anbau“ 
Für die Oktoberveranstaltung in der Bürger-
scheune jetzt schon Karten im Vorverkauf 
sichern 

  
Am kommenden Donnerstag, 17. Septem-
ber, 20 Uhr, sind die „Bure zum Alange“ 
mit handfestem Schwarzwälder Kabarett 
in der Gottenheimer Bürgerscheune im 
Rathaushof zu Gast. Die Veranstaltung ist 
weitgehend ausverkauft, Restkarten gibt 
es ab 19.30 Uhr an der Abendkasse im 
Rathaushof. 
  
Das große Interesse verwundert nicht, 
denn an diesem Abend haben die Bürger-
Scheunler einen besonderen Leckerbissen 
im Programm. Zwei Bauern – eine Idee: 
Wolfgang Winterhalder und Nikolaus Kö-
nig sind im „richtigen“ Leben zwei ge-
standene Schwarzwaldbauern mit eige-
nem Hof. In ihrer „Freizeit“ sind sie die 
„Bure zum Alange“ und machen Mundart-
Kabarett mit bäuerlichem Touch. Am 17. 
September präsentieren die beiden Bau-
ern ihr Programm „Aus eigenem Anbau“ 
in der Scheune im Rathaushof. Unter dem 

Motto „Power from the Bauer“ geben die 
Kabarettisten dabei einen Einblick in ih-
ren alltäglichen Kampf um bäuerliche 
Werte und Kultur mit der Innovationskraft 
aus dem Schwarzen Wald. 
  
Karten im Vorverkauf für alle Veranstaltun-
gen der Reihe „Kultur in der Scheune“ gibt 
es bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Haupt-
straße 49, Telefon 07665/9477210, E-
Mail: info@zehngrad.com. Für Kinder und 
Jugendliche sind verbilligte Karten erhält-
lich. 
  
 

Skat spielen lernen  
mit den BürgerScheunlern 
„18 - 20 - nur nicht passen“ war die Devi-
se am Mittwoch, 2. September, in der Got-
tenheimer Bürgerscheune im Rathaushof. 
Die BE-Gruppe BürgerScheune hatte im 
Rahmen des 14. Gottenheimer Sommer-
ferienprogramms Kinder und Jugendliche 
im Alter von 10 bis 14 Jahren zu einer 
Einführung in das Skatspielen eingeladen. 
„Wer hat Lust, eines der spannendsten 
und interessantesten Kartenspiele ken-
nenzulernen?“ hatten die BürgerScheun-
ler im Programmheft zum Sommerferien-
programm gefragt. Sechs Mädchen und 
sieben Jungen fühlten sich angesprochen 

und kamen am Mittwochvormittag in die 
Bürgerscheune, um von erfahrenen Skat-
spielern die Regeln kennenzulernen und 
erste Spiele selbstständig zu betreiben. 
Die Mitglieder der BürgerScheune freuten 
sich über das große Interesse der Gotten-
heimer Kinder. Es wurden vier Gruppen zu 
je drei (eine Gruppe zu vier) Spielerinnen 
und Spielern zusammengestellt und dann 
konnte es losgehen. Vier skatfeste Bürger-
Scheunler/innen erklärten den Jugend-
lichen die Bedeutung der Karten Kreuz, 
Pik, Herz und Karo, die Wertigkeiten der 
einzelnen Karten, die Spielregeln und an-
deres mehr. Dann ging es ans Spielen. 
Die BürgerScheunler staunten, mit wel-
cher Begeisterung die jungen Leute bei 
der Sache waren und was sie in so kur-
zer Zeit alles über das Skatspielen lernen 
konnten. Immerhin ging der „Skat-Lehr-
gang“ nur von 10 Uhr bis 14 Uhr inklusive 
kleiner Pausen. Für Getränke war gesorgt 
und zum Abschluss spendierte die Bürger-
Scheune für alle Teilnehmer einen Döner 
und etwas Süßes. Des schmeckte allen. 
Bevor sich die Kinder und Jugendlichen 
auf den Heimweg machten, wurde an je-
den der Teilnehmer noch ein Skatspiel 
verteilt – schließlich wollten alle zu Hau-
se mit Eltern und Freunden weiter üben. 
Wie sagte schon der unerreichte  Komi-
ker Heinz Erhardt: „Ein Reh, ein Reh, ein 
Contra.“ 
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Mit dem Angebot der BürgerScheune am 
2. September ging auch das 14. Gotten-
heimer Sommerferienprogramm zu Ende, 
das wieder vom Jugendclub Gottenheim 
organisiert und koordiniert worden war. 
Vom Kochen und Backen, über Spiele, 
Sport, Zumba und eine Kanutour bis zum 
Skatangebot reichte die bunte Palette der 
Angebote, die allesamt auf große Nach-
frage stießen und den Kindern viel Spaß 
machten. 
  

 

BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“  
veranstaltet Herbstkinderkleidermarkt   
Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ veranstaltet am Samstag, 19. September, von 
13.30 Uhr bis 16 Uhr wieder den gut sortierten Kinderkleidermarkt in der Gottenheimer 
Turnhalle in der Schulstraße. Die Kleidung, sowie Schuhe, Jacken, Zubehör für das Kind 
und Spielzeug sind übersichtlich nach Größen und Themen sortiert, so dass kleine und 
große Besucher schnell das Richtige finden. 
  
Der Kleidermarkt der Bürgergruppe findet zweimal im Jahr in der Turnhalle der Grund-
schule statt und ist längst ein Selbstläufer. Auch die Anbieter, die ihre Ware auf Kom-
missionsbasis dem Organisationsteam übergeben, sind gerne immer wieder dabei. Das 
Sortiment ist immer vielseitig und hochwertig und auch für größere Kinder ist das An-
gebot lohnend. Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ freut sich auf viele Besucher. Der 
Erlös des Kleidermarktes wird wieder für Projekte und Initiativen zugunsten der Kinder 
von Gottenheim verwendet. 
 
 
 

 

Der Ortsverband informiert:  
VdK-Erfolg beim Pflegestärkungsgesetz II   

  
Mitte August verabschiedete das Bundeskabinett den Entwurf 
des Pflegestärkungsgesetzes II – die zweite Stufe der Pflegere-
form, die 2017 kommen soll. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg begrüßt das Pflegestärkungsgesetz II grundsätzlich, 
da es die Besserstellung die Demenzkranken und ihrer pflegen-
den Angehörigen vorsieht. So soll zum Beispiel der neue Pflege-
bedürftigkeitsbegriff mit fünf Pflegegraden statt bisher drei Pfle-
gestufen kommen. Bis zu 500 000 weitere Menschen sollen laut 
Schätzungen Leistungen beziehen können. Pflegende Angehörige 
sollen fortan auch in der Arbeitslosenversicherung abgesichert 
werden. Der VdK setzt sich seit vielen Jahren für eine grundle-
gende Pflegereform ein und führte auch bundesweite Kampagnen 
durch. Er sieht noch Nachbesserungsbedarf zum Beispiel beim 
Bestandsschutz für bereits eingestufte Pflegebedürftige, bei der 

Betroffenenmitwirkung im künftigen Ausschuss zur Qualitätsbe-
richterstattung oder auch bei der Finanzierung. 
  
Anton Sennrich 
Tel. 07665/6373 
 

  

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert: 
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsreferentin Frau Andrea Bieh-
ler    
  finden statt in der  VdK- Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, je-
den Montag, nur nach TerminvereinbarungTel. 0761 –5 04 49 --0 
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. 
a. im Schwer- 
behindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-, Kranken- 
und Pflegeversicherung. 

Führungen im Samengarten 
Am Sonntag, den 13. September 2015 finden 
im Samengarten der Stiftung Kaiserstühler 
Garten in Eichstetten, Altweg 129 zwei öf-
fentliche Führungen statt: Um 14.00h eine 
allgemeine Führung durch den Samengarten 
mit dem Schwerpunkt „Paprika“, um 16.00h 
zum Thema Gemüse des Jahres 2015/16. 
  
  
Die Führungen sind kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 
 

 

Jahrmarkt in Eichstetten 
Am Dienstag, 15. September 2015 findet 
in Eichstet ten der traditionelle Jahrmarkt 
statt. Ca. 85 Ausstel ler werden wieder ein 
breit gefächertes Angebot von Süßwaren 
über Schuhe und Bekleidung, Gewürze, 
Haushalts waren, Spielwaren, Imbissmög-
lichkeiten und vieles andere mehr bereit-
halten. Der Markt dauert von 8.00 bis 
12.00 Uhr 
  
Parkmöglichkeiten bestehen bei der Reit-
halle (über die Bötzinger Straße in die 
Straße Mühlmatten), in der Bötzinger 
Straße, beim Bahnhof und im Dorfgraben. 
Während des Marktes wird der Verkehr von 
und nach Bahlingen und ins Oberdorf ört-

lich umgeleitet, die Innerorts-Haltestellen 
der Buslinien entfallen bis 15.00 Uhr. 
Zum Besuch des Marktes laden wir herz-
lich ein. 
  
Bürgermeisteramt Eichstetten 
 
  

Kinderkleidermarkt  March 
Am Sa. 10.10.2015 von 13-16 Uhr in der 
Festhalle Buchheim 
Anmeldung ab sofort unter 
kinderkleidermarkt-handball-march@gmx.
de 
Tisch 13 Euro, mit Kuchen 6 Euro 
Kinder können mit einem Unkostenbeitrag 
von 3 Euro auf einer selbst mitzubringen-
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den Wolldecke Spielzeug verkaufen, bei 
schlechtem Wetter in der Halle, bei schö-
nem Wetter draußen! 
eine Anmeldung für das Kind ist erforderlich!  
  
Auf Anmeldungen freuen sich der Hand-
ball Förderverein 
 
 

Die Nacht der drei Tenöre 
in Bad Krozingen 
Echte Begeisterung über die großartigen 
Stimmen begleiten die drei Tenöre des 
Ensembles „ilCanto“, Roberto Gionfriddo, 
André Post und Reto Raphael Rosin mit 
teilweise neuem Programm auf Ihrer Tour-
nee durch viele Kur- und Konzerthäuser 
Deutschlands und immer geht es dabei um 

Qualität auf hohem Niveau. Dies garan-
tieren auch die Künstlerbiographien, die 
unter der am Ende aufgeführten Webad-
resse einzusehen sind. Roberto Gionfriddo 
dürfte dem Opernpublikum im Freiburger 
Raum bestens bekannt sein, da der Tenor 
mit der außergewöhnlichen Stimme seit 
Jahren am Freiburger Theater als festes 
Ensemble-Mitglied in vielen anspruchs-
vollen Rollen zu sehen und vor allem zu 
hören ist. Nun gastieren die drei Tenöre 
am Freitag 18. September 2015 um 19.00 
Uhr, Einlass 18.00 Uhr, im großen Saal des 
Kurhauses Bad Krozingen. Opernfans wie 
auch Operettenliebhaber kommen bei der 
„Nacht der drei Tenöre“ gleichermaßen 
auf Ihre Kosten bei dieser besinnlich bis 
heiteren Arienreise mit, von Herzen kom-
ponierten und  zu Herzen gehenden Ari-

en von Verdi, Puccini, Donizetti, Rossini, 
Strauß und Lehár. Die Tenöre sind auf vie-
len großen Opernbühnen Europas zu Hau-
se, so gehören die Staatstheater Stuttgart 
und Saarbrücken, die Oper Amsterdam 
und die Theater Basel und Freiburg zu 
Karrierestationen der Künstler. Weiteres 
über die Künstler ist über die Webadresse: 
www.light-and-heavy.de zu erfahren. 

Tickets gibt es in der Touristinformation 
im Kurgebiet Bad Krozingen und in allen 
Reservix - Vorverkaufsstellen z.B. Tourist-
Information in Staufen, Touristik GmbH 
in Badenweiler, BZ-Kartenservice in Müll-
heim, Vollherbst-Koch Buchhandlung in 
Endingen usw. sowie über www. reservix.
de und an der Abendkasse. 
 

NABU-Kaiserstuhl   
Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebiete. 
Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen einsetzt. 
Die NABUGruppeKaiserstuhl möchte In-
teressierten mit ihrem Programm in Vor-
trägen und Exkursionen Kenntnisse über 
die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt am 
Kaiserstuhl vermitteln. Auf der NABU-
eigenen Streuobstwiese kann man bei 
Pflege- und Ernteeinsätzen ein typisches 
und schützenswertes Kulturbiotop ken-
nenlernen und erleben. Kinder können die 
Streuobstwiese bei Aktionen mit dem Ju-
gendleiter spielerisch entdecken. 
  
Exkursion, Freitag, 11. September 
Begradigte Flüsse müssen nicht mehr auf-
wendig zurückgebaut werden. Vielfältige, 
ideenreiche Maßnahmen lassen wieder 
natürliche Strömungsverhältnisse eintre-
ten! Fabian Mayer, Fachmann für Gewäs-
serökologie, führt in sein laufendes, span-
nendes Projekt ein, der Revitalisierung der 
alten Elz im NSG Elzwiesen bei Rust. Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr in Rust auf dem 
EDEKA-Parkplatz. Dauer 2 bis 3 Stunden. 
Kontakt Andreas Galli 07662/8206. Teil-
nahmebeitrag: 5 Euro. Mitglieder 3 Euro 
 
Tag der offenen Tür: Der NABU Kaiserstuhl 
stellt sich vor! Sonntag, 27. September 
An diesem Sonntag lädt die Ortsgrup-
pe NABU Kaiserstuhl herzlich zum Tag 
der offenen Tür von 14 bis 17 Uhr im 
Pavillon am Bahnhof in Eichstetten ein. 
Mit verschiedenen Thementischen zur 
Öffentlichkeitsarbeit, politischer Arbeit, 
Streuobstwiese und Artenschutz, Kin-
der- und Jugendgruppe u.a. sowie in-
teressantem „Handwerkszeug“ für den 

Naturschutz möchten wir kleinen und 
großen Naturfreunden tiefere Einbli-
cke in unsere Aktivitäten ermöglichen.  
Wir freuen uns auf ein gegenseitiges Ken-
nenlernen bei Apfelsaft und Hefezopf! 
  
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.nabu-kaiserstuhl.de 
  
  

Naturzentrum Kaiserstuhl  
im Schwarzwaldverein e.V.  
informiert 
Naturerlebnisse, Entdeckungen und Genuss 

Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
  
Samstag, 19.9., 10-12 Uhr 
Blick in den Vulkan bei Niederrotweil – Geo-
logie und mineralischer Wein 
Erleben Sie geologische Besonderheiten 
und Wein bei einem Rundgang im beein-
druckenden Steinbruch am Kirchberg. 
Niederrotweil, Parken am Weingut Salwey, 
Kirchweg 11, 5 €, Weinprobe möglich, 
Reinhold Treiber, Weingut Salwey 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de  

Info-Abend zum Studium  
Betriebswirt   
Betriebswirte sind gefragte Führungskräfte 
in kleineren und mittleren Unternehmen. 
Die Gewerbe Akademie Freiburg startet 
am 13. Oktober wieder einen Studiengang 
Betriebswirt. Hier lernen die Teilnehmer 
moderne Managementmethoden kennen. 
Sie üben unternehmerisches und selbst-
verantwortliches Entscheiden. Die zentra-
len Themen des Studiums sind Betriebs-
wirtschaft, Volkswirtschaft, Recht und 
Personalführung. In allen vier Fächern 
wird auch schriftlich geprüft. Zusätzlich 
muss eine Projektarbeit erstellt werden. 
Mit dem Abschluss können sich die Ab-
solventen für das Studium zum Bachelor 
of Arts in Business Administration an je-
der Hochschule bewerben. Die Gewer-
be Akademie veranstaltet im Vorfeld am 
Donnerstag, 24. September ab 18 Uhr in 
ihren Räumen einen Info-Abend. Anmel-
dungen für die Fortbildung werden bereits 
jetzt entgegen genommen. 

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann 
unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Meister-BAföG und dem Bildungs-
gutschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Weitere Informationen erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
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Förderverein  Zukunftsenergien
SolarRegio Kaiserstuhl e.V.E-Mail: 
Post@SolarRegio.de  
Homepage: www.SolarRegio.de 
 

Herzliche Einladung zu einem 
Augenzeugenbericht:  
Heimatverlust und Landschaftszerstörung 
durch Braunkohleabbau 

Der Förderverein für Zukunftsenergien So-
larRegio Kaiserstuhl, die Badisch-Elsässi-
schen Bürgerinitiativen, der Klimaschutz-
verein March und das Klimabündnis 
Freiburg laden zu einer Informationsver-
anstaltung über den lebensraumzerstö-
renden Braunkohleabbau in der Lausitz/
Brandenburg ein. 
  
Der Braunkohletagebau bedroht Dörfer, 
bedroht Lebensgrundlagen. Die großflä-
chige Landschafts- und Naturzerstörung 
bedeutet auch Heimatverlust der alteinge-
sessenen sorbischen Volksgruppen. Aber 
ist der Tagebau denn alternativlos? Sind 
wir auf die Nutzung von Braunkohle an-
gewiesen und sind solch massive Eingriffe 
deswegen in Ökosysteme, in gewachsenen 
Lebensstrukturen wie Dörfer und Gemein-
den auch gerechtfertigt? Lässt sich dies 
mit Klimaschutz und Energiewende ver-
einbaren? 
  
Referieren werden Johannes Kapelle, ehe-
maliger Fachschuldozent und Ressort-
leiter für Land-, Forst- und Nahrungs-
wirtschaft sowie ehrenamtlicher Organist 
in der evangelischen Kirchengemeinde 
Proschim/Lausitz, die für den fortschrei-
tenden Braunkohleabbau geräumt werden 
soll. Gemeinsam mit seiner Frau Marianne 
Kapelle, Agraringenieurin werden sie über 
den jahrelangen Widerstand gegen den 

Abbau von Braunkohle in ihrer Heimat in-
formieren: 
  
Abgrund der Braun-Kohle? Oder Braun-Kohle 
am Abgrund? 
  
Freitag, den 18. September 2015 
19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus 
79367 Weisweil am Rhein 
Hinterdorfstrasse 2   
  
Nach dem Vortrag findet eine Diskussion 
mit den Referenten sowie weiteren Fach-
leuten statt.   

Eintritt ist frei. Eine Spende wird erbeten. 
Weitere Informationen: 
erhard-schulz@t-online.de
 
    

 

Zu verschenken: 
2 Oleander (weiß und rosa) 
Bei Interesse bitte unter 07665/5672 
melden.  


